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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach III : TuS Hornau II 
Samstag, 02.12.2023, 12:30 Uhr

Hrytsyienko und Ludwig bleiben gegen die SG 1862 Anspach 
III ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die SG 1862 Anspach III hat der TuS Hornau II am Samstag in
weniger als 175 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. West gesammelt. Bei der SG
1862 Anspach III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 16:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Hrytsyienko und Ludwig, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Enttäuscht über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Hrytsyienko / Lüßen waren Heßel / Grum, obwohl sie alles gegeben
hatten. Den Sieg von Richter / Ludwig konnten Fimmers / Wagner im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Jan Fimmers, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jonas Richter
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Matthias Heßel die Begegnung gegen Nazarii Hrytsyienko, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Nikolai Grum
beim 2:3 gegen Marc Ludwig leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Einzel jedoch knapp. Sebastian Wagner konnte im Spiel gegen Jan Lüßen indes einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler der SG 1862 Anspach III und des TuS Hornau II in die Box. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Jan Fimmers beim 0:3 gegen Nazarii Hrytsyienko. Nicht ganz mithalten
konnte Matthias Heßel, beim 7:11, 11:9, 3:11, 6:11 gegen Jonas Richter, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. 2:3 endete dann das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Nikolai Grum und Jan Lüßen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 2:7. Den Sieg von Marc Ludwig konnte Sebastian Wagner im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 1862 Anspach III am 09.12.2023 gegen den TV 1894 Braunfels II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.12.2023 gegen die SG 1862 Anspach II mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Heßel / Grum 0:1, Fimmers / Wagner 0:1 
Einzel: J. Fimmers 1:1, M. Heßel 0:2, N. Grum 0:2, S. Wagner 1:1 
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 TuS Hornau II
Doppel: Hrytsyienko / Lüßen 1:0, Richter / Ludwig 1:0 
Einzel: N. Hrytsyienko 2:0, J. Richter 1:1, J. Lüßen 1:1, M. Ludwig 2:0


